
Kontakt

MARIENHAUS KLINIKUM IM KREIS AHRWEILER
KRANKENHAUS MARIA HILF
BAD NEUENAHR-AHRWEILER
Akutgeriatrie und Frührehabilitation

Dahlienweg 3
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Sekretariat 
Beatrice Kruschel
Sarah Prinz
Akutgeriatrie und Frührehabilitation am 
Krankenhaus Maria Hilf Bad Neuenahr-Ahrweiler

Telefon 02641 83-5471
Telefax 02641 83-1470
E-Mail   geriatrie.bna@marienhaus.de

Information für Einweiser:

Direkter Draht bei Notfällen oder 
fachspezifischen Rückfragen

Sie möchten direkt mit einem Geriater sprechen? Dann er-
reichen Sie uns zu unseren regulären Dienstzeiten unter 
folgender Rufnummer:

Diensttelefon Geriatrie: 
Montag bis Freitag von 08:00 bis 16:00 Uhr: 
Telefon 02641 83-85478

Außerhalb der regulären Dienstzeit stehen Ihnen die dienst-
habenden Internisten in der Notaufnahme zur Verfügung:

Diensttelefon Notaufnahme (24/7): 
Telefon 02641 83-85433

Per E-Mail erreichen Sie die Geriatrie unter: 
geriatrie.bna@marienhaus.de

Belegungsmanagement

Am Krankenhaus Maria Hilf koordiniert ein Belegungsma-
nagement die akuten stationären Ausnahmen. Es ist die 
zentrale Anlaufstelle für alle zuweisenden Ärzt:innen.

Montag bis Freitag von 08:00 bis 16:00 Uhr: 
Telefon 02641 83-85756

Leitende Oberärztin 
Andrea Christine Schmitz

Fachärztin für Neurologie, Geriatrie

Akutgeriatrie und Frührehabilitation

Chefarzt / Ärztlicher Direktor
Dr. Thomas Lepping

Facharzt für Innere Medizin, Allgemeinmedizin, 
Geriatrie, Palliativmedizin, Klinische Akut- und 
Notfallmedizin

Oberarzt
Peter Maas 

Facharzt für Allgemeinmedizin, Geriatrie, 
Notfallmedizin

Pflegerische Leitung
Susanne Weiß 

Gesundheits- und Krankenpflegerin, Palliative Care

Oberärztin Akutgeriatrie
Dr. Britta Lendle

Fachärztin für Innere Medizin

Oberärztin
Dr. Diana Peters 

Fachärztin für Innere Medizin, Geriatrie

Im Hinblick auf eine gleichstellungskonforme und lesbare Sprache nutzen wir 
die Genderschreibweise mit Doppel:punkt. Wir schließen ausdrücklich alle 
Personen (m/w/d) ein.
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Unser Team



Unser Behandlungsspektrum

Behandlungsschwerpunkt ist das gesamte Spektrum der all-
gemein-internistischen Erkrankungen, Behandlung und Früh-
rehabilitation von neurologischen Erkrankungen (Schlaganfall, 
Morbus Parkinson, Polyneuropathien), Erkrankungen des 
Bewegungs- und Stützapparates, Frührehabilitation nach 
Frakturversorgung in unserem Alterstraumazentrum sowie 
nach abdominalchirurgischen Eingriffen.
 

Ein weiterer Schwerpunkt ist die Abklärung von geriatri-
schen Syndromen, wie
	 Gangstörungen und Stürze
	 Immobilität
	 Gebrechlichkeit
	 Mangelernährung
	 Depression und Verwirrtheit
	 Früherkennung und Differentialdiagnose von 
	 Demenzerkrankungen und anderen kognitiven 
	 Beeinträchtigungen im höheren Lebensalter.

Aktivierend-therapeutische Fachpflege

Auf der Grundlage eines im Team gemeinsam abgestimm-
ten Behandlungskonzeptes fördert unsere geriatrische 
Fachpflege unter Berücksichtigung der physiologischen, 
psychischen und sozialen Situation der Patient:innen die 
vorhanden Ressourcen und Potentiale. Sie beurteilt die 
Pflegebedürfnisse, fördert die Eigenständigkeit des Be-
troffenen, unterstützt und trainiert Aktivitäten des tägli-
chen Lebens. Sie berät und bindet die Angehörigen gerne 
mit ein. Die geriatrische Fachpflege ist dabei frührehabili-
tativ und präventiv, da nicht nur Folgeerkrankungen und 
Pflegebedürftigkeit vermieden bzw. verringert werden 
sollen, sondern Gesundheit gefördert und eine weitge-
hend selbstständige Lebensgestaltung angestrebt wird.

Sehr geehrte Patientinnen und Patienten,  
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

der Fachbereich der Altersmedizin (= Geriatrie) im Kranken-
haus Maria Hilf Bad Neuenahr-Ahrweiler widmet sich spe-
ziell der ganzheitlichen medizinischen Behandlung von Pa-
tientinnen und Patienten im höheren Lebensalter.

Krankheiten oder Verletzungen bedeuten gerade für ältere 
Menschen nicht allein nur körperliche Beschwerden, son-
dern auch oft seelische Belastungen und soziale Einschrän-
kungen.

So lange wie möglich selbstständig sein – das wollen wir 
alle. Doch gerade im Alter können zahlreiche Erkrankungen 
und Verletzungen zu dauerhaften Beschwerden führen und 
uns im Alltag einschränken. Wenn zu chronischen Erkran-
kungen, wie etwa Diabetes oder Parkinson, noch ein akutes 
Ereignis, z. B. ein Schlaganfall oder ein Sturz mit Knochenbrü-
chen hinzu kommt, kann das einen älteren Menschen schnell 
„aus der Bahn“ werfen.

Durch frühzeitige und altersgerechte Diagnostik und Thera-
pie können wir dies vermeiden. Hierzu greifen Akutbehand-
lung und Frührehabilitation eng ineinander. Im Fachbereich 
Geriatrie stehen die Patient:innen mit ihren individuellen 
Bedürfnissen im Mittelpunkt. Umfangreiche diagnostische 
und therapeutische Möglichkeiten stehen zur Verfügung. 

Die ganzheitliche Kombination aus medizinischer, pflegeri-
scher, logopädischer, psychologischer sowie physio- und er-
gotherapeutischer Kompetenz hilft den Patientinnen und 
Patienten, ihre akuten Krankheitsfolgen zu überwinden und 
verlorene Fähigkeiten wieder zu erlangen. Die Aufnahme er-
folgt durch die Einweisung von niedergelassenen Ärztinnen 
und Ärzte, durch Verlegung aus anderen Krankenhäusern, 
aus unserer Notaufnahme oder als Übernahme von einer 
anderen Fachabteilung im Krankenhaus selbst.

Dr. Thomas Lepping
Chefarzt der Abteilung	
Akutgeriatrie und Frührehabilitation


